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Welcher Hefestamm?

Welches Medium?

Welche Fahrweise?

Aerob: erst Wachstum 
dann anaerob: Ethanolproduktion

Ausplattieren auf Agarplatte (Ethanol)
Zeit begrenzt



Medium: 300 g Zucker + 1L DSMZ-Medium

DSMZ-Medium auf 1L dest. Wasser:
◦ Yeast extract: 3g
◦ Malt extract: 3g
◦ Peptone: 5 g

Hefe: 1 Würfel (42 g)Bäckerhefe
Fahrweise: Batch anaerob

Fermentation "Test"
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Temperaturverlauf

CO2-Verlauf



Medium: 500 g Zucker auf 1L Wasser  + 
Nährsalz

Hefe: MiniTurbo Hefe

Fahrweise:             Batch, aerob und anaerob



Medium: 300 g Zucker +1L DSMZ-Medium
DSMZ-Medium auf 1L dest. Wasser:
◦ Yeast extract: 3g
◦ Malt extract: 3g
◦ Peptone: 5 g

Hefe: 1 Würfel (42 g)Bäckerhefe
Fahrweise: Batch, anaerob



Fermentation
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Medium: 500g Zucker auf 1L Wasser
Hefe: 1 Würfel (42 g)Bäckerhefe
Fahrweise: anaerob
Zugabe von 100g Zucker nach 4 Tagen

keine CO2 Messung!!!!



Temperatur konstant halten
Keine CO2-Aufzeichnung

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ein Dankeschön auch an die Firma BlueSens, die den 
CO2-Messer zur Verfügung gestellt hat.

Und an Herrn Eiden (TU Dortmund) für die 
Fermentationsapparatur.


